
Bekanntmachung der Stadt Kreuztal 
 
 
Der Rat der Stadt Kreuztal fasste in seiner Sitzung am 16.07.2026 den Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und den Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB für folgende Planung:  
 
50. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans (FNP) der Stadt Kreuztal im Stadt-
teil Osthelden für den Bereich "Windpark Kreuztal/Wenden, Teilfläche Osthelden“  
 
Der Aufstellungsbeschluss lautet wie folgt:  
 
„Der Rat fasst den Aufstellungsbeschluss für die 50. Änderung des wirksamen FNP der Stadt 
Kreuztal für den nachstehenden Geltungsbereich: 
 

 “ 
 



 
 
Das Plangebiet befindet sich auf einem bewaldeten Höhenzug südlich des Ortsteils Wenden-
Altenhof und westlich des Stadtteils Osthelden im Grenzbereich zwischen der Gemeinde Wen-
den und der Stadt Kreuztal. Die Flächen werden derzeit forstwirtschaftlich genutzt und sind 
über bestehende Wald- und Forstwege erschlossen. Die Planung ist erforderlich, um den Bau 
der auf Kreuztaler Stadtgebiet im Stadtteil Osthelden vorgesehenen Windenergieanlage und 
die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans (VBP) Nr. 5 "Windpark Kreuz-
tal/Wenden, Teilfläche Osthelden" im Stadtteil Osthelden im Parallelverfahren zu ermöglichen. 
 
Die aktuellen Planunterlagen zur 50. Änderung des wirksamen FNP der Stadt Kreuztal im 
Stadtteil Osthelden für den Bereich "Windpark Kreuztal/Wenden, Teilfläche Osthelden“ (Stand 
Vorentwurf) für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
bestehen im Wesentlichen aus: 
 
o Planzeichnung 
o Zuwegungsskizze, windparkintern (entsprechend dem VBP Nr. 5) 
o Begründung 
o Voreinschätzung Artenschutz (entsprechend VBP Nr. 5) 
 
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar, die im weiteren Verfahren 
ergänzt werden: 
 

Schutzgut 
Art / Thema der Umweltin-
formation 

Quelle 

Mensch und menschliche Gesundheit 

Mensch 
Information und Bewertung zu 
Schall- und Geruchsemissionen 

Begründung zum Bebauungsplan 

Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Tiere, Pflanzen und biologische 
Vielfalt 

Information und Bewertung zu den 
möglichen Auswirkungen auf die 
Fauna, Flora und biologische Viel-
falt 

Begründung zum Bebauungsplan, 
Voreinschätzung zum Artenschutz 

Boden und Fläche 

Bodenfunktion 
Information und Bewertung zu den 
Einflüssen durch die Planung 

Begründung zum Bebauungsplan 

Flächeninanspruchnahme 
Information und Bewertung zu der 
Flächeninanspruchnahme durch 
das geplante Vorhaben 

Begründung zum Bebauungsplan 

Wasser 

Wasserhaushalt 
Information und Bewertung zu 
möglichen Auswirkungen auf den 
Wasserhaushalt 

Begründung zum Bebauungsplan 

Landschaft / Landschaftsbild 

Landschaftsbild 
Information und Bewertung zur 
möglichen Beeinträchtigung der 
Landschaft  

Begründung zum Bebauungsplan 

Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

Bodendenkmäler 

Information und Bewertung über 
die Auswirkungen der Planung auf 
Denkmäler und Kulturlandschafts-
bereiche einschl. Bodendenkmäler 

Begründung zum Bebauungsplan 

Klima, Luft 

Klimafunktionen 
Information und Bewertung zu 
möglichen Auswirkungen auf das 
Klima und die Luft 

Begründung zum Bebauungsplan 

Wechselwirkungen 

Wechselwirkungen 
Information und Bewertung zu be-
stehenden Wechselwirkungen der 
genannten Schutzgüter 

Begründung zum Bebauungsplan 

 
Die Planunterlagen stehen ab dem 03.08.2026 unter den nachstehenden Links digital zur Ver-
fügung. Homepage der Stadt Kreuztal: http://www.kreuztal.de/bauen-wohnen-stadtpla-
nung/bauleitplanung-aktuell/ und  

http://www.kreuztal.de/bauen-wohnen-stadtplanung/bauleitplanung-aktuell/
http://www.kreuztal.de/bauen-wohnen-stadtplanung/bauleitplanung-aktuell/


 
 
Zentrales Internetportal des Landes: https://bauleitplanung.nrw.de oder https://bauportal.nrw  
 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die aktuellen Planunterlagen in der Zeit  
 

vom 03.08.2026 bis zum 04.09.2026 
 
im Rathaus der Stadt Kreuztal, Siegener Straße 5, in der Vitrine beim Sachgebiet 
Stadtplanung, 2. Etage gegenüber dem Aufzug, während der Dienststunden öffentlich aus. 
Die Öffnungszeiten lauten: Montag bis Mittwoch von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 
15:45 Uhr, Donnerstag von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 13:30 bis 17:00 Uhr sowie Freitag 
von 08:30 bis 13:00 Uhr.  
 
Auf diese Weise soll die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich 
unterrichtet werden; ihr wird frühzeitig Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung gegeben. 
Hinweis: Auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit.  
 
Während des Beteiligungszeitraums können Stellungnahmen zur Planung abgegeben 
werden. Sie sollen elektronisch übermittelt werden, z.B. unter stadtplanung@kreuztal.de, 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden, z.B. an folgende 
Anschrift: Stadt Kreuztal, SG 61 – Stadtplanung, Siegener Str. 5, 57223 Kreuztal. 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für die 50. Änderung des 
wirksamen Flächennutzungsplans (FNP) der Stadt Kreuztal im Stadtteil Osthelden für den 
Bereich "Windpark Kreuztal/Wenden, Teilfläche Osthelden“ wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juni 2026 (BGBI. 
2026 I Nr. 192), angeordnet. Zusätzlich werden Informationen zur frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht. 
 

Hinweise 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. 1994 S. 666 / SGV. NRW. 2023), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. Juli 2025 (GV. NRW S. 618), kann die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen, 
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs 
Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt,  
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,  
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder  
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei 

die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.  
 
 
Kreuztal, den 22.07.2026     In Vertretung 
 

gez. Kass 
Stadtkämmerer 
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